
484 ; 2 tes Stück.

§s Ut der Fuhrmann «Rotte in der Essiggasse eine sehr gute Chaise mit zwey oder auch vier
9}fei'ben so wobt in ö!0 ausser ioflfcl ju ocrleh»e n.

Bev dem Kaufmann Herrn Hagen auf der Schloßstraße an der untern Petr,-oder Entenaasse
* wohnhaft, sind von jezt die bereits vielen allhrer schon bekannte Augen-und Fluß-Pfla.

sier das Stück zu 4 aw. zu haben. Diese Pflaster werden über Kohlen erwärmt und in den
Nacken aufgelegt und bleiben bis zur Heilung unverruckt liegen, wobey d,e Materie durchei
le., aelinden Druck aufs Pflaster täglich einmal hervorgepreßt und mit etncm Lapgen weggr.
wisbt wird; sie werden auch mit dem besten Nutzen, bey heftigen Zahnweh, das von Flüssen
entstanden hinter das Olw derjenigen Ente, wo der Schmerz ist, aufgelegt, gebrauchet. ES
verdienen diese Pflaster gegen die spanische Fliegen eruen Vorzug, weil sie r) mchr so schmerz,
haft sind, 2) eine stärkere Verepterung länger unterhalten, und 5) mit keinem andern Arr.
binde Mittel behandelt werden dvrffen.

II} Es wird hiermit bekannt gemacht,daß dreAuction wrlcheden y. dieses in der Hrn. Gebindert
Errandidier Behausunqangcscbtwar, erst ans Montag de» 20. Aug. ihren Anfang nehmen wirb.

12) Bey Hr. Peter Boulr.oiö sind alle Woche frische Holländische Heermge um einen billige»

»3^ Vordem Frcmkfürterthore in der Heuwaage ist die kleine Genuesische Malva tu Scherben ge.

i¿0 ^¿^baHeman in der Mühlenstraße Nro. 107z. Z Treppen hoch, nach-
^^ste^end-Bücher zu verkaufen: i) die Berledurger Biebel 7'Bände tn Frz. Baud 14 Rthlr. 2)

Li Iourn»l cie 8 8 c 3 van 8 in 24 Banden, 6 Nthlr. 3) Monathliche Unterredungen und andere

annehmliche Geschichten in .2 Bänden. 4 Rthlr. 4) Eoinpendieüse Staats Beschreibung deS
durchlauchtigen Welr-Kreifes in 3 »anten, 2 Rthlr. 5) Schauspiel von Shakespear 6 Th.ia
^ Bänden i Rthlr. lü alb. t) Furtenbachs mannhafter Kunstspiegel mit Kupfern, 2 Rthlr. 7}
decÄahlrr und Baumeister Perspective, und was zur Archltectur und Baukunst gehöret, M

Kupferstichen i Rthlr. 16 alb. 8) der Kunst und Wcrkschul, lehrend sehr nützliche FeuerKünsir

i/ä^Nachdcrn^da's Gemüse, Melonen, und Obst, in denen Herrschaft!. Garten während ber Ab.

Wesenheit des Hoflagers zum Besten deö Publici verkauft werden soll; so wird solches öffent
lich hierdurch bekannt gemacht- Caffel den lü. Jul. I 78 i» 8» x&gt;* ä^ftnarschnlt-¿¿rat.

16) Eine Frauensperson, welche Hauben aufstecken und andere Galanterie-Arbelt machen, auch

seidene Flohr und seidene Strümpfe waschen kann, bietet ihre Dienste an, und verspr-cht diese
Arbeit recht aut und in billigem Preiß: auch ist sie gesonnen Kindern im Nahen und ander»

Frauenzimmer -Arbeit Unterricht zu geben; und ist sich desfalls bey ihr hinter dem RathhauS
in des Kaufmann Hr. Fischers Behausung zu melden. ^ .

« n her Martiuistraße in des Inden Joel Jtzrgs Hause Nro. 14 und zwar htnten rm Hmter,
banse ist -in noch neuer Kleiderschrank mit zwey Thüren gelbbraun angestrichen, und ein gro-
scr beschlagener Kasten grünlich angestrichen, entweder aus freyer Hand zu verkaufen, vd«
aber an Liebhaber auszuspielen, wvrzu zum Kleiderschrank 28 Loose jedes zu 16 alb. und zum
Lasten io Loose jedes zu lüalb. erfordert werden, weöhalbcn bey dem Eigenthümer die wette
re Nachrichten einzuziehen sind.

Be» den Hrn. Gcdrüderen Grandidrer in der untersten Petri - Straße, ist 17534er Rtedesheim»
Wein, die Bouteille a Z Rthlr. zu haben; desgleichen sind 8 dis io brauchbare iLtudenthü-
rer nebst einem guten Ofen zu erhaben.

10) Bey dem Aufsichter Harwann auf der Schlacht, ist frischer Pyrmouter-Brunnen 13 Bout.
wor 2 Rthlr. und 6 ordinaire für 1 Rthlr. zu haben.

so) Be» der Wittib Hartdegen, wohnhaft in der Martinistraß in Nro. sind yttragute Talg-
lichter der Centn, a 15 Rthlr. und 7 Pf. a 1 Rthlr. zu bekommen.
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